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Editorial  ï (JZ)  

Die Aussensaison 2012 ist bereits wieder zu Ende und die Cross -  und Hallensaison steh en vor 

der Tür. Höchste Zeit ein letztes Mal auf die wunderbaren Erfolge der zweiten Saisonhälfte z u-

rückzublicken und sich bereits auf die kommenden Crossläufe einzustimmen.  

 

Viel Spass beim Lesen und schöne Festtage wünscht  euch euer Medienverantwortlicher  

Jonas Zimmerli  

presse@klav -so.com  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Titelbild:  Alexandra Beer und ihr e Team kolleginnen  sprangen  an der Team SM zu Bronze (JZ)  
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Andrina Schläpfer in den USA  (JZ)  

Nach dem Andrina Schläpfer eine Full Scholarship  der University of 

Arkansas angenommen hat, lebt und trainiert sie seit Mitte August in 

den USA. Dort startet sie für das örtliche Team Razorback, das b e-

reits Weltklasseathleten wie Veronica Campell -Brown oder Tyson 

Gay hervorbrachte. Unter dem Training vo n Lance Harter absolviert 

Andrina die Cross - , Indoor -  und schliesslich die Outdoorsaison 2013 

in den USA.  

Das Training in Übersee scheint bereits erste Früchte zu tragen. So 

wurde das Nachwuchstalent zweimal zum ĂSoutheastern Conference 

Freshman of the Wee kñ erkoren, nachdem sie an Crosslªufen die 

Plätze 13 und 2 belegte, dies bei Teilnehmerfeld ern  von mehr als 

250 respektive 160 Läuferinnen. Der Titel, welcher von den Coaches 

der South Eastern Conference vergeben wird, zeichnet die beste 

Athletin oder den besten Athleten aus, welcher im ersten Studie n-

jahr steht.  

Wir gratulieren Andrina herzlich zu diesen Erfolgen und wünschen ihr 

weiterhin viel Spass und Erfolg in den USA.  

SM Mehrkampf ï 22./23. September(JZ)  

Bei den Mehrkampfschweizermeisterschaften vom 22. und 23. September in Hochdorf waren 

lediglich drei KLAV Athletinnen und Athleten am Start. Von ihnen konnte Remo Stöckli vom TV 

Biezwil überzeugen. Im Sechskampf der U16 klassierte er sich mit 3728 Punkten auf dem guten 

achten Platz. Dabei verspielte er sich eine bessere Platzierung vor allem im Hürdenlauf.  

Ebenfalls im Einsatz standen die Vereinskolleginnen Vera Spiegel und Nadja Zürcher in der K a-

tegorie U14. Zu absolvieren war ein Fünfkampf in einem Feld von über 100 Startenden. Die be i-

den Athletinnen von Biberist aktiv! LA klassierten sich im vorderen Mittelfeld. Für Vera reichte es 

mit 2544 Punkten zu Rang 16, Nadja landete mit 2483 Punkten auf dem 19. Platz.  

SM Halbmarathon  ï 22. Oktober (JZ)  

Am 22. Oktober fand en in Uster anlässlich des Greifenseelaufs die Schweizermeisterschaften 

über die halbe Marathondistanz statt. Dabei klassierte sich Petra Eggenschwiler vom STV We l-

schenrohr in der Kategorie W20 auf dem sehr guten 16. Platz. In der Overall -Wertung reichte e s 

ihr dank ei ner Zeit von 1:26,28 Stunden  zum 38. Rang.  

  

Andrina bei der U20 WM . (MAZ)  
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SM Staffel ï 2. September (MG)  

Die Staffelschweizermeisterschaft fand dieses Jahr in mitten der Bergwelt Graubü n-

dens statt. Drei Solothurner Teams waren mit von der Partie.  

 

Bei der Sta ffel Schweiz ermeiste r-

schaft vom 2. September  standen in 

Davos 245 Teams aus der ganzen 

Schweiz im Einsatz. Darunter auch 

drei Teams der LG Solothurn WEST.  

Am erfolgreichsten war dabei das 

Männerteam in der Kategorie U16. 

Über 5x80 Meter erreichte das Team, 

bestehend aus Rauber, Stöckli, 

Gäumann, Müller und Lochmann, in 

den Vorläufen die drittschnellste Zeit, 

trotz optimierungsbedürftigen Wec h-

seln. Diese konn ten dann im Finale 

auch verbessert werden und die 

Mannschaft steigerte sich um 34 

Hundertstell. Doch leider konnten 

sich auch andere Teams verbessern, sodass es nur zum undankbaren vierten Platz reichte.  

 

Ebenfalls bis ins Finale schaffte es das Frauenteam  in der Kategorie U20. Das Team bestehend 

aus Gygax, Bösch, Maurer und Amiet musste allerdings bereits vor dem Start einen herben 

Rückschlag einstecken, fiel doch Teamleaderin und schnellste Solothurnerin Alexandra Beer eine 

Woche zuvor verletzungsbedingt aus. Im Finale über 4x100 Meter zeigten die Vier dann aber ein 

solides Rennen im Rahmen ihrer Möglichkeiten und erreichten den sechsten Platz.  

 

Leider nicht bis ins Finale reichte es dem 

U16 Mädchenteam, bestehend aus Calvo, 

Bloch, Büschi, Schindler und Grimm. In 

dieser Kategorie stand mit 30 Teams die 

grösste Konkurrenz am Start, sodass das 

volle Programm von Vorläufen, Halbfinals 

und Final absol viert werden musste. Mit 

Platz drei in ihrem Vorlauf errichte das 

Team über die Zeit die Halbfinals. Doch 

klar war, dass die Zeit deutlich gesteigert 

werden muss, sonst liegt eine Finalqualif i-

kation ausserhalb der Reichweite. Also 

musste bei den Wechseln e in zusätzliches 

Risiko eingegangen werden. Dieses Risiko 

hätte sich auch fast, aber nur fast, ausb e-

zahlt, denn beim letzten Wechsel kam es 

Das U16 Team erreichte dank verbesserter Wechsel im Final den 

undankbaren vierten Rang . (MG)  

Sie liessen sich den Spass trotz Disqualifikation nicht nehmen ï 

das U16 Team der LG Solothurn WEST . (MG)  
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zum Wechselfehler, was zur Disqualifikation des Teams führte.  

 

Die drei Solothurner Teams zeigten alle beherzte Auftr itte und einen starken Teamgeist und b e-

wiesen so einmal mehr, dass die Leichtathletik nicht nur eine Einzelsportart ist, sondern, dass 

sich auch im Team tolle Erfolge feiern lassen.  

  
Das U16 Team 

der LG Solothurn 

WEST durfte mit 

seinem Auftritt 

durchau s zufri e-

den sein . (MG)  
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SM Nachwuchs ï 8./9. September (JZ)  

Bei den Nachwuchsschweizermeisterschaften konnten sich die Solothurner Hoffnung s-

träger gleich fünf Medaillen umhängen lassen.  

 

Bei herrlichen äusseren Bedingungen standen 

am Wochenende vom 8. und 9. September die 

Nachwuchsschweizermeisterschaften auf dem 

Programm. Einer der Saisonhöhepunkte für die 

Nachwuchskräfte. Während in Genf die U16 und 

U18 Athletinnen und Athleten um Edelmetall 

kämpften, taten es ihnen die U20 und U23 

Nachwuchshof fnungen in Basel gleich.  

Einer der grössten Medaillenanwärter aus den 

Reihen des kantonalen Aufgebots war Manuel 

Kropf vom LZ Lostorf. Bei den U23 stand er s o-

wohl im Kugelstosse n als auch im Diskuswerfen 

im Einsatz. Erreichte er im Kugelstossen bereits 

den  guten fünften Platz, vermochte er sich im 

Diskuswerfen sogar noch zu steigern und e r-

kämpfte sich die Bronzemedaille. Dank seiner 

Nervenstärke und einer Steigerung im fünften 

Durchgang auf 37,02 Meter, musste er sich nur 

zwei Konkurrenten geschlagen geben.   

Ebenfalls in Basel durfte sich Sarah Walter vom 

STV Selzach im Hochsprung bei den U20 über 

Silber freuen. Ein versöhnlicher Saisonabschluss 

für sie, hatte sie doch während der ganzen Sa i-

son mit diversen Verletzungen zu kämpfen und konnte ihr Potential deshalb nie vollständig abr u-

fen.  

Reichte es in Basel also zu zwei Medaillen, waren es in Genf s o-

gar drei. Besonders überzeugend waren dabei die Auf tritte von 

Michelle Marti vom LZ Thierstein. Bei den U16 reichte es ihr s o-

wohl über 80 Meter Hürden, als auch im Kugelstossen zu Platz 

sechs. Sogar noch erfolgreicher war sie über 80 Meter, wo sie 

sich die Silbermedaille erkämpfte. Der Höhepunkt folgte abe r im 

Weitsprung, wo sie der Konkurrenz keine Chance liess und mit 

einer Weite von 5,55 Metern  den Wettkampf für sich entscheiden 

konnte.  

Ebenfalls zur Goldmedail le und damit zum Schweizermeistertitel 

reichte es Lukas Rauber vom STV Bettlach im Stabhochsprung 

der U16. Mit einer übersprungenen Höhe von 3,50 Metern d e-

klassierte er seine Konkurrenz richtiggehend und siegte schlus s-

endlich mit einem Vorsprung von 30 Zen timetern auf den Zwei t-

platzierten.  

Manuel Kropf reichte es bereits im Kugelstossen zum 

fünften Platz. Es folgte Bronze im Diskuswerfen. (JM)  

Einen versöhnlichen Saisona b-

schluss gab es für Sarah Walter. Sie 

sicherte sich Silber. (JZ)  
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Mit einer Ausbeute von fünf Medaillen darf von den Nachwuchsmeisterschaften eine durchaus 

positive Bilanz gezogen werden. Nicht nur wegen den Spitzenathleten, denen es zu Podestplä t-

zen reichte, sondern auch wegen der Brei te an guten Leistungen. So konnten sich insgesamt 20 

kantonale Athletinnen und Athleten Finalplätze, also Platzierungen unter den ersten acht, e r-

kämpfen.  

 

 

Die Medaillengewinner der Nachwuchsschweizermeisterschaften  

 

U16/U18  
    Rauber Lukas  1 Stab  U16  3,50 m  

Marti Michelle  2 80m  U16  10,27 sec  

Marti Michelle  1 Weit  U16  5,55 m  
 

U20/U23  
    Kropf Manuel  3 Diskus  U23  37,02 m  

Walter Sarah  2 Hoch  U20  1,74 m  
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SM Team ï 15. September (JZ)  

Von den Team Sch weizermeisterschaften in Olten resultieren  für die LG Solothurn 

WEST Silber und Bronze . 

 

Bei spätsommerlichem Wetter gingen am 15. September  in Olten die 

Team Schweizermeiste rschaften über die Bühne. Mit am Start waren si e-

ben Teams der LG Solothurn WEST. Die grös sten Erwartungen hatte man 

im Voraus vom Diskusteam der Männer mit Stefan Grob, Yves Lie nhard, 

Lukas von Stokar und Manuel Kropf. Die Mannschaft führte die Meldeliste 

an und deshalb erhoffte man sich auch bei den Meisterschaf ten einen 

Sieg. Doch leider lief der Wettkampf nicht allen Athleten wie erhofft. L i-

enhard schleuderte den Diskus zwar auf 42,93 Metern, was neue Bes t-

lei stung bedeutete, doch Grob und von Stokar blieben unter ihren Mö g-

lichkeiten und so reichte es eben nicht  zum angestrebten Ziel, dem T ite l-

gewinn. Schlussendlich war das Team des LC Zürich im Durchschnitt um 

lediglich 37 Zentimeter besser und verwies die Athleten der LG Sol othurn 

WEST auf den zweiten Platz. Aber auch diese Silbermedaille stellt für das 

Team um  Wur ftrainer Edi S uter einen gelungenen Saisona bschluss dar.  

 

Ebenfalls gelungen ist der Saisonabschluss für die Hochspringerinnen der LG Solothurn WEST. 

Das Team um Sarah Walter, Alexandra Beer, Martina Maurer und Michelle Bloch qualifizierte sich 

mit Me lderang zwölf für den Anlass. Doch als T itelve rteid iger will man natü r lich mehr als e inen 

Platz am Ende des Feldes. Und so kam es denn auch. Dank ko nstant guter Lei stungen aller 

Teammitglieder und einer übersprungenen Durchschnittshöhe von 1,59 Metern, rei chte es völlig 

überraschend zum Gewinn der Bronzemedaille. Gewonnen wurde der Wettkampf von der GAB 

Bellinzona um Teamleaderin und internationalstartende Athletin Beatrice Lundmark, mit einer 

Durchschnittshöhte von ansprechenden 1,77 Metern.  

 

Die weiteren  Team der LG Solothurn WEST klassierten sich den Meld e-

rängen und Erwartungen entsprechend: Jeweils den vierten Rang e r-

reichten die Hammerwerfer und die 400 Meter Hü rdenläuferinnen. Zu 

Platz fünf warfen sich die Speerwerferinnen, zum siebten Rang die K u-

gelstö sserinnen. Nicht über die Rangierung auf Platz zwölf hinaus k a-

men die 100 Meter Sprinter, welche allerdings auf die Teilnahme des 

kantonalen Sprintmeisters Oliver Lanz verzichten mus sten.  

 

Von den Team Schweizermeisterschaften darf sowohl die LG Solothurn 

WEST, als auch der veranstaltende TV Olten eine durchaus positive 

Bilanz ziehen. Die LG erkämpfte sich zwei Medaillen, was nur wenigen 

anderen Vereinen oder Leichtathlet ikgemeinschaften gelang; der TV 

Olten führte den Wettkampf speditiv und ohne grössere Pannen, zur 

vollen Zufriedenheit der Startenden und der Betreuer durch. Die Team 

Schweizermeisterschaften stellten also aus Sicht aller Beteiligter einen 

würdigen Abschlu ss der Leichtathletiksaison 2012 dar.  

Lukas von Stokar und sein 

Team erkämpften sich 

Silber . (JZ)  

Die 400 Meter Hürdenläuf e-

rinnen um Céline Huber 

klassierten sic h als vierte . 

(JZ)  
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Die Diskuswerfer feierten ihre Silbermedaille ausgiebig (v.l. Stefan Grob, Yves Lienhard, Coach 

Edi Suter , Manuel Kropf und Lukas von Stokar) . (MG)  

Für die Hochspringerinnen kam die Bronzemedaille etwas überraschen d  (v.l. Sarah Walter, Al e-

xandra Beer, Martina Maurer und Coach Daniel Meier; es fehlt Michelle Bloch) . (MG)  


